
Schneefall brachte das richtige Flair

Sulz erstrahlt wieder im Weihnachtsglanz
Marzell Steinmetz 03.12.2023 - 11:54 Uhr
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Der erste Beigeordnete der Stadt, Hans-Peter Fauser, begrüßte in Vertretung von Bürgermeister Jens Keucher zahlreiche
Besucher, die schon gespannt vor der Bühne darauf warteten, dass die Weihnachtsbeleuchtung angeschaltet wurde.

Die Installation leistete letztmals ihren Dienst: Im nächsten Jahr werde es eine neue Beleuchtung geben, kündigte Fauser
an. HGV-Vorsitzenden Gislinde Sachsenmaier appellierte an die Sulzer, bei den Sulzer Fachgeschäften die
Weihnachtskäufe zu tätigen. Dann war der große Augenblick gekommen: Die vierjährige Juna durfte auf den Knopf
drücken, und sofort wurde es hell. Hunderte von Lämpchen ließen den Marktplatz bunt erstrahlen.

42 Stände am Marktplatz und auf der Hauptstraße

Der Weihnachtsmarkt hatte bereits eine Stunde vorher begonnen. Bei dem Wintereinbruch musste man sich zwar warm
anziehen, aber der Schnee brachte auch das richtige Flair mit. Größer geworden ist der Markt auch: 42 Stände sind am
Vormittag am Marktplatz und teilweise noch in der Unteren Hauptstraße aufgebaut worden.

Rings herum standen die Weihnachtsbäume der Kindergartenkinder und der Grundschüler aus dem Stadtgebiet. Den
Weihnachtsschmuck haben sie selbst gebastelt und den Baum dann auch geschmückt.

Die Kinder hatten viel Freude dabei“ erzählte Jessica Eckenweber die stellvertretende Leiterin des Sulzer Kinderhauses

Auf Knopfdruck gingen am Freitagabend die Lichter an: „Sulz erstrahlt“ wieder in weihnachtlichem Glanz. Zum Start
hing alles vom selbstlosen Einsatz einer sehr jungen Dame ab. Und ein Jubiläum gab es auch noch zu feiern.

+++ Für mehr News unserem Kanal bei WhatsApp folgen +++

https://www.schwarzwaelder-bote.de/thema/Sulz_a._N.
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„Die Kinder hatten viel Freude dabei , erzählte Jessica Eckenweber, die stellvertretende Leiterin des Sulzer Kinderhauses.
Den geschmückten Christbaum dürfen sie nun auch behalten und mit in den Kindergarten nehmen. Die Älteren des
Kinderhauses hatten abends noch einen Auftritt. Vor der Bühne sangen sie Lieder und zeigten ein Fingerspiel zum Thema
Weihnachten.

Erstmals auf dem Markt mit einem Stand vertreten war die Neckarwerkstatt. Die Mitarbeiter boten Selbstgemachtes an,
unter anderem Einkaufstaschen oder Wärmesäckchen.

„Wir haben Jubiläum“, verriet Peter Schühle im Stand des Lions Clubs. Zum zehnten Mal gab’s jetzt den Adventskalender,
mit dessen Verkauf Kinder- und Jugendprogramme �nanziell unterstützt werden.

Gegen Spenden fürs Kulturhaus gab’s Tassen

Um Mitglieder für die „3-Täler Bürgerenergie“, die demnächst in Sulz gegründet werden soll, warb das Netzwerk Streuobst
und nachhaltiges Sulz. Dort konnte man auch Misteln mitnehmen – oder noch Restbestände vom letztjährigen 3-Täler-Saft
kaufen. Für das Kulturhaus in Sulz sammelten die Kulturschaffenden der Halle 16 Spenden. Dafür erhielt man eine
Kaffeetasse oder einen Kalender mit Bildern vom Kunstbetrieb in der ehemaligen Werkshalle. Schüler besserten mit dem
Verkauf von Punsch, Waffeln oder Kuchen ihre Klassenkasse auf.

Sehr gut an kam die Rätselaktion des Kinder- und Jugendbüros. Wer den Fragebogen ausgefüllt wieder abgab, bekam ein
Geschenksäckchen.

Das Duo Magic Moments unterhielt die Marktbesucher mit weihnachtlicher Musik. Nach dem Einschalten der
Weihnachtsbeleuchtung spielten die beiden Musiker das selbst komponierte Lied „Sulz erstrahlt“.

Michaela Rauch erzählte Weihnachtsgeschichten

Bei der Bühne erschallten auch stimmungsvolle Weihnachtslieder des Posaunenchors Sulz und Holzhausen sowie der
Jugendkapelle des Musikvereins und der Bläserklasse. Walter Reichle ließ seine Drehorgel erklingen, während Michaela
Rauch im Bürgersaal weihnachtliche Geschichten erzählte.
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